
stalt in Braunschweig (PTB).
Durch den Einsatz elektro-
nischer Bauteile lassen sich
die Kranwaagen jeder Serie
problemlos bedienen und
bieten einen hohen Arbeits-
komfort im Einsatz. Selbst
kleinste Gewichtsverände-
rungen werden angezeigt
und sind auf der 50 mm
großen Leuchtziffernanzei-
ge bis auf eine Entfernung
von über 60 m noch gut
lesbar. Gewichte über der
Nennlast werden in der

Waagenanzeige durch Blin-
ken aufgezeigt, was dem 
Bediener gleichzeitig als
Überlastsignal dienen kann.
Mit einem Infrarot-Hand-
sender kann die Waage  auf
mindestens 50 m Entfer-
nung austariert und somit
problemlos das exakte Net-
togewicht des Wiegegutes
ermittelt werden. Wartungs-
freie Wechselakkus machen
netzunabhängig und die
Kranwaage damit mobil und
universell einsetzbar.

in beträchtlichen Höhen. Sind in den Belademaschi-
nen wie im Radlader oder Bagger keine Waagen 
vorhanden, kann der Lkw mit dem neuen System
ausgerüstet werden, um dessen Beladung autark zu
kontrollieren. Mit dem CargoWatch können sowohl
luft- wie auch blattgefederte Achsen bzw. Achs-
gruppen ausgerüstet und ausgewertet werden. 
Die Nachrüstung ist einfach und erfolgt in der Regel
innerhalb eines Tages. Die Messwertabweichung
liegt nach Herstellerangaben bei maximal +/– 1 bis 
2 Prozent des maximalen Lkw-Gesamtgewichtes.
Die Anzeigeelektronik verfügt, je nach Einsatz, über
einen oder zwei Mess-Eingänge. Je nach Fahrzeug
können hier Luftdruck, Blattfederung oder beides
kombiniert ausgewertet werden. 
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Elektronische 
Messwerterfassung:
Die EHP-Wägetechnik
mit mechanischer 
Kraftaufnahme und
elektronischer Anzeige
wird für Lasten von 
bis zu 100.000 kg 
ausgelegt. 


